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Wissenswertes aus der Bibliothek
Das Bibliotheksteam | Schon November – wie 
die Zeit rennt! Haben wir nicht gerade noch 
in der Badi nach Abkühlung gesucht? Und 
jetzt wickeln wir uns wieder in unsere Ku-
scheldecken und trinken heissen Tee, um 
uns aufzuwärmen. Herrlich! Doch egal ob 
draussen in der Sonne oder drinnen auf der 
Couch – ein gutes Buch darf auf keinen Fall 
fehlen. Hier sind unsere Empfehlungen für 
den Lese monat November:

Winterglitzern
Im ersten Teil aus der Reihe « Das kleine Bü-
cherdorf » von Katharina Herzog geht es um 
die junge Kunsthändlerin Vicky, die durch 
Zufall an einen ungewöhnlichen Brief gerät : 
Der 8-jährige Finlay aus Swinton-on-Sea in 
Schottland hat ihn an seine verstorbene Mut-
ter geschrieben. Vicky ist berührt, aber auch 
neugierig und reist deshalb nach Swinton, wo 
Graham, der Vater des Jungen, ein Antiqua-
riat führt. Unversehens gerät Vicky mitten 
in die Geschichte um Finlay, Graham und ein 
sehr wertvolles Buch. Doch sie hat auch et-
was zu verbergen : dass sie mit einem Auftrag 
angereist ist, der ihre zarten Freundschafts-
bande in Swinton zu zerreissen droht . . .

6 Tote
Autor Michael Bennett nimmt uns in diesem 
fesselnden Thriller mit nach Auckland, wo 
es Polizistin Hana Westerman mit einem 
schwierigen Fall zu tun bekommt: Ein mys-
teriöser Tippgeber weist ihr den Weg zu ei-
nem Toten, aufgehängt in einem geheimen 
Raum. Zu diesem Zeitpunkt ahnt Hana noch 
nicht, dass sie es mit dem ersten Serienkiller 
in der Geschichte Neuseelands zu tun hat. 
Doch warum hat der Täter ausgerechnet sie 
auf seine Fährte gelockt? Um eine Antwort 

auf diese Frage zu finden, muss Hana sich 
ihrer Vergangenheit stellen – und damit dem 
dunkelsten Kapitel ihrer Vergangenheit . . .

PS: Du bist genau richtig! 
Autorin Natalie Buchholz erzählt hier in 
Chatform eine aussergewöhnliche Mädchen-
freundschaftsgeschichte mit Tiefgang und 
viel Humor: Lore und Emma sind allerbeste 
Freundinnen und haben die perfekten Ferien 
zusammen verbracht. Nun ist Lore auf dem 
Weg zurück nach Hause. Sie vermisst ihre 
Freundin schon, bevor der Zug überhaupt 
anrollt. Zum Glück ist ihr Handyverbot auf-
gehoben und sie können sich die ganze Zeit 
schreiben. Da erfährt Lore von Emmas erstem, 
richtigen Kuss. Nur warum rückt ihre Freun-
din erst jetzt mit dieser Hammernachricht he-
raus, obwohl sie nächtelang durchgequatscht 
haben? Doch bald versteht Lore, was dahinter-
steckt: Gefühlschaos hoch zehn . . .

Värslimorgen und  
Geschichtenstunde
Bruna Matter, Leseanimatorin SIKJM, freut 
sich darauf, Sie und Ihre Kinder bei den 
Events im November begrüssen zu dürfen.

Nächster Termin: 17. November 2023

 ¼ Um 10 Uhr beginnt der Värslimorgen für 
Kleinkinder von 9 Monaten bis ca. 3 Jahren.

 ¼ Um 17 Uhr bezaubert Frau Matter in der 
Geschichtenstunde Kinder ab 3 Jahren 
mit ihren lebendigen Bildergeschichten.

Lesetandem
Ende August haben wir wieder mit dem Pro-
jekt Lesetandem begonnen. Doch die Zahl der 
Anmeldungen hat bei weitem die Kapazitäten 
unserer 15 ehrenamtlichen Lesementorinnen 
und Lesementoren überstiegen. Deswegen 
konnten wir für das aktuelle Lesejahr nur 29 
Kindern einen Leseplatz anbieten. Wir suchen 
dringend weitere Freiwillige, die insbesonde-
re am Montag- und / oder Dienstagnachmit-
tag zwischen 14 Uhr und 16 Uhr Zeit haben.

Drei Fragen an unsere ehemalige Lesemen-
torin Verena Friedel :

Wie oft findet das Lesetandem statt?
V.F. : Mit jedem Lesekind, welches man be-
treut, trifft man sich für eine Stunde pro 
Woche. Das Lesetandem findet jede Woche 
statt, ausser in den Ferien und in den Pro-
jektwochen der Schule.

Wie lief das Lesetandem mit dir ab?
V. F.: Zunächst einmal sind wir alle in Ruhe an-
gekommen und haben uns mit etwas zu knab-
bern und zu trinken gestärkt. Danach haben 
wir uns ein Buch zum Lesen ausgesucht. Oder 
wir haben in einem bereits begonnenen Buch 
weitergelesen. Zur Motivation haben wir uns 
beim Lesen oft abgewechselt. Manchmal habe 
auch nur ich vorgelesen und danach haben wir 
über das Gehörte gesprochen. Zum Schluss 
haben wir noch etwas gespielt – entweder zu 
zweit oder mit ein paar anderen Kindern – und 
so die Stunde entspannt ausklingen lassen.

Wie lange hast du dein Lesekind betreut?
V.F.: Ich habe damals im Januar als Freiwil-
lige mit dem Lesetandem angefangen. Ich 
durfte dann mit einem Kind lesen, das auf 
der Warteliste stand und sich schon sehr auf 
unsere Treffen gefreut hat. Ich habe das Kind 
1,5 Schuljahre begleitet. Danach musste ich 
aus persönlichen Gründen meine freiwillige 
Tätigkeit leider aufgeben. Ich habe jedoch 
fest vor, mich in Zukunft wieder zu engagie-
ren, sobald es meine Zeit wieder zulässt.
Möchten Sie sich ebenfalls freiwillig enga-
gieren und Kinder aus der Primarstufe beim 
Lesen unterstützen? Dann melden Sie sich 
bei uns! Die Koordinatorinnen Monika Sa-
ger und Franziska Dietz Alberti freuen sich 
über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an 
lesetandem@suhr.ch.

Öffnungszeiten
Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr
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